
 

 

 

Centro de Estudios Regionales Andinos “Bartolomé de Las Casas” (CBC) 

Ort: Stadt und Region Cusco und Stadt Puerto Maldonado, Peru 

Bereiche: Bildung, Menschenrechte, Kommunikation, Medien, Umweltschutz und Klimawandel 

Die Organisation: 

Das Centro Bartolomé de las Casas (CBC) ist eine Organisation, die die Begegnung zwischen Kulturen, 
Disziplinen und Welten fördert und marginalisierte Völker, benachteiligte Bevölkerungsgruppen und 
indigene Völker in den Anden und im Amazonasgebiet unterstützt und begleitet. Sie hat ihren Sitz in 
Cusco und verfügt über Teams in den Regionen Apurímac, Puno und Madre de Dios, die in folgenden 
Bereichen tätig sind: (1) Agrarökologie, Ernährungssouveränität, Wasser und biologische Vielfalt zur 
Bekämpfung des Klimawandels, (2) Aufbau von Alternativen zum Extraktivismus, (3) Gender und 
Interkulturalität mit intersektionalen Ansätzen und (4) Sozial- und Solidarwirtschaft für gerechte 
Gesellschaften. 
Mit Forschung, Bildung und der Verbreitung von Wissen sowie der Begleitung lokaler Akteur*innen 
als Arbeitsstrategien soll die Zivilgesellschaft darin gestärkt werden, Allianzen für eine 
demokratische, interkulturelle, integrative und gerechte Gesellschaft aufzubauen. Dabei kommt dem 
interkulturellen Dialog und der Förderung von transkulturellem Wissen hohe Bedeutung zu, um im 
südlichen Anden- und Amazonasgebiet von Peru Gesellschaften zu unterstützen und zu begleiten, die 
auf der Vision des Buen Vivir (Guten Leben) aufbauen. 
Colegio Andino und Casa Campesina, die beiden Hauptbereiche des CBC, in denen die Freiwilligen 
mitarbeiten werden, führen Schulungen zu Themen wie Interkulturalität und Gender durch und 
bieten u.a. Workshops, Konferenzen und Netzwerkaktivtäten an, veröffentlichen die 
wissenschaftliche Zeitschrift “Revista Andina” mit Schwerpunkt Anthropologie, Geschichte, Literatur, 
Archäologie, Linguistik und Ethnohistorie und unterstützen die Forschungsarbeit von 
Wissenschaftler*innen. Zum Colegio Andino gehören auch ein Fotoarchiv und eine Bibliothek, in 
denen unter anderem Konservationsprojekte zur Erhaltung alter Fotos und Videos durchgeführt 
werden. Die Casa Campesina mit ihrem Team betreut und begleitet andine Bauerngemeinschaften 
und indigene Gemeinschaften im Amazonasgebiet und unterhält auch ein Netz von kommunalen 
Bibliotheken in verschiedenen Gemeinschaften. 
 
CBC freut sich über Menschen mit Vorkenntnissen/ Studium in den oben genannten Themen. 

 

Sprachvoraussetzungen bei 6-monatigem Dienst 

Spanisch: mindestens A2 

 

Einsatzbereiche:  

Es stehen drei Einsatzplätze zur Verfügung.  

 

 



Einsatzplatz 1 - Colegio Andino und Casa Campesina  

Einsatzort: Cusco 

 Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von internen und externen Aktivitäten wie 
Themenkonferenzen, Workshops, Buchpräsentationen 

 Mitarbeit bei der Erhaltung und den Aktivitäten in den Gemeinschaftsbibliotheken 

 Mithilfe bei der Vorbereitung und Durchführung von Schulungen für verschiedene 
Bevölkerungsgruppen (Jugendliche, Studierende, Frauengruppen, Meinungsführer*innen, 
etc.) 

 Unterstützung bei Einführung und im Ausbau digitaler Lernplattformen (Moodle): Mithilfe 

bei internen Schulungen, Content Management, etc.  

 Einige Beispiele zu möglichen Aufgabenbereichen: 

o Observatorio de Género Sur Andino: https://observatoriodegenero.pe/ oder 

https://www.instagram.com/observatoriodegenero_surandino/ 

Hier bestehen die Aufgaben in der Recherche und Publikation von Nachrichten oder 

Dokumenten, die wichtig sind in Bezug auf Frauenrechte. 

o Ausbildungsprozesse mit Jugendlichen und Studierenden:  

Je nach Profil der Freiwilligen und Projekten des CBC können diese auch bei der 

Vorbereitung, Durchführung und Nachbearbeitung von Workshops und Events für 

junge Leute mithelfen. 

o Gemeinschaftsbibliotheken: Der*Die Freiwillige hilft bei den verschiedenen 

Aktivitäten mit, die in den Gemeinschaftsbibliotheken geplant sind und dazu 

beitragen sollen, die Alphabetisierung und den Zugang zur Bildung zu verbessern, die 

kulturelle Identität wiederzubeleben und den sozialen Zusammenhalt in den 

beteiligten Gemeinschaften zu stärken. Beispiele von Aktivitäten sind Erzählstunden, 

Workshops zum Herstellen von Büchern (Libros Cartoneros) oder die Mithilfe in 

Leseclubs, um die Liebe zum Lesen und zum mündlichen Erzählen von Geschichten zu 

fördern. 

Hilfreiche Fähigkeiten: 

 Fortgeschrittene Spanischkenntnisse 

 Eigeninitiative, proaktive Einstellung 

 organisiert, sorgfältig, kommunikativ 

 Teamfähigkeit, Selbstständigkeit, Flexibilität 

 Einfühlungsvermögen in die verschiedenen Zielgruppen der Einrichtung 

 Ein Plus: wenn der*die Freiwillige Software kennt und anwenden kann, die bei der 

Organisation von Veranstaltungen und Events helfen kann. 

 
 

Einsatzplatz 2 – Kommunikationsbereich 

Einsatzort: Cusco 

 Video- und Fotodokumentation von Veranstaltungen  

 Erstellung, -bearbeitung von Video, Foto, Ton 

 Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit  

 Erstellung von Beiträgen für Social Media 

 Erstellung von Foto- und Videomaterial für die verschiedenen sozialen Netzwerke des CBC 

https://observatoriodegenero.pe/
https://www.instagram.com/observatoriodegenero_surandino/


 Mitarbeit und techn. Unterstützung bei der Umsetzung digitaler Veranstaltungen 

 Evtl. Unterstützung im Fotoarchiv 

Hilfreiche Fähigkeiten: 

 Fortgeschrittene Spanischkenntnisse 

 Eigeninitiative, proaktive Einstellung 

 Kenntnisse in Erstellung von Videos/Fotografie Kenntnisse 

 Kenntnisse in Video-und Fotobearbeitung 

 Kenntnisse in Social Media Anwendungen 

 Teamfähigkeit, Selbstständigkeit 

 Einfühlungsvermögen in die verschiedenen Zielgruppen der Einrichtung 
 
 
Einsatzplatz 3 - Team Amazonas Südperu 

Einsatzort: Puerto Maldonado 

 Mitarbeit bei der Konzeption, Planung und Durchführung von Interviews, Fokusgruppen, 

Workshops und deren Systematisierung in den Bereichen Agrarökologie und indigene 

territoriale Governance 

 Mitarbeit bei der Pflege und den Aktivitäten der Gemeinschaftsbibliothek in Puerto 

Maldonado (Region Madre de Dios) 

Hilfreiche Fähigkeiten:   

 Fortgeschrittene Spanischkenntnisse 

 Interesse für Sozialwissenschaften oder verwandte Fächern 

 Eigeninitiative, proaktive Einstellung 

 organisiert, sorgfältig, kommunikativ 

 Teamfähigkeit, Selbstständigkeit 

 Einfühlungsvermögen in die verschiedenen Zielgruppen der Einrichtung 

 Fähigkeit, sich an herausforderungsreiche Bedingungen anzupassen 
 

Gestaltungsmöglichkeiten und Einschränkungen 

Die Einsatzstelle bietet einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag, in dem ein hohes Maß an 
Flexibilität und Eigenverantwortung gefragt sind.  Der*die Freiwillige arbeitet als Teil des Teams und 
wird dabei von einem*r erfahrenen Tutor*in in der Einsatzstelle begleitet. 

 
Unterbringung: 

Der*die Freiwillige ist in einer Unterkunft bei unserem Partnerorganisation Yanapanakusun in Cusco 
untergebracht und erhält monatlich eine Essenspauschale, um sich selbst zu verpflegen. Die kleine 
Wohnung hat eine Kochecke und ein privates Bad. 

 
Standort und Klima: 

Cusco ist die von Tourist*innen meistbesuchte Stadt Perus. Ein Besuch der alten Inkaruinen von 
Machu Picchu gehört zum „Pflichtprogramm“ jeder Perureise. Aber Cusco ist zweigeteilt. Gleich 
hinter der Tourismuszone gibt es das andere, arme Gesicht, der Stadt.                                                                        



Mit dem Flugzeug ist Cusco in einer Stunde von Lima zu erreichen und mit dem Bus in 27 Stunden. 
Die Stadt liegt auf ca. 3300m Höhe in den Anden und hat einen hohen Freizeitwert. Das Projekt liegt 
10 Minuten zu Fuß von dem historischen Zentrum.  
Cusco hat ein überwiegend gemäßigtes und mildes Klima. Die Durchschnittliche Temperatur beträgt 
12 Grad. Durch die starken Sonnenstrahlen kann es aber schnell bis zum 25 Grad wärmer werden. In 
der Trockenzeit kann die Temperatur bis zum Nullpunkt sinken. 
Puerto Maldonado ist die Hauptstadt der Region Madre de Dios und liegt im Südosten Perus im 
Amazonas-Regenwald, 55km westlich der bolivianischen Grenze, am Zusammenfluss der Tambopata 
und Madre de Dios. In der Nähe befinden sich der Manu-Nationalpark, das Tambopata-
Nationalreservat und der Bahuaja-Sonene-Nationalpark , die zum Schutz der natürlichen Ressourcen 
eingerichtet wurden. Dies sind einige der unberührtesten Primärregenwälder der Welt. Das Wetter 
ist normalerweise warm und immer feucht. Die durchschnittliche Jahrestemperatur beträgt 26 °C, 
wobei die Monate August und September die heißesten sind. 

 
Weitere Infos unter:  
 
https://cbc.org.pe/ 
https://www.youtube.com/channel/UCPn7XY5Aq230OlMsQCs51RQ 
 
Fotos: 
 
 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Peru?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Amazon_rainforest?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Bolivia?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Tambopata_River?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Madre_de_Dios_River?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Manu_National_Park?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Tambopata-Candamo?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Tambopata-Candamo?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Bahuaja-Sonene_National_Park?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Rain_forests?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=rq
https://cbc.org.pe/
https://www.youtube.com/channel/UCPn7XY5Aq230OlMsQCs51RQ


 


